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BKrFQGD 
WeiterbildungD 

Private Fahrten Fahrten zu nicht privaten (also gewerblichen) Zwecken 

A n w e n d u n g  d e s  B K r F Q G  b e i  N f z - F a h r t e n  i m  K f z - G e w e r b e  

Führerscheinerwerb 
vor 10.09.2009 

BKrFQGD 
WeiterbildungD 

 

Kein Führerschein nach C, 
CE, C1, C1E  erforderlich 

d.h.: Zugfahrzeug und  
Anhänger jeweils ≦ 3,5 t 

Führerschein nach C, CE, C1, C1E erforderlich 
d. h.: entweder Zugfahrzeug oder Anhänger > 3,5 t 

Frist zur Verlängerung des 
Führerscheins endete vor dem 

10.09.2014 oder nach dem 10.09.2016 

Erste Weiterbildung musste zum 

10.09.2014 abgeschlossen sein 

Frist zur Verlängerung des Führerscheins 
(insbesondere Klasse C, CE) endete  

zwischen dem 10.09.2014 und 10.09.2016 

Weiterbildung musste spätestens mit  
Ablauf der Frist zur Verlängerung des  

Führerscheins vorliegen 

Im Kfz-Gewerbe unterliegen folgende Fahrten mit Fahrzeugen > 3,5 t dem BKrFQG 

s. Seite 2,  
rechte Spalte 

Ausnahmen vom BKrFQG 
im Kfz-Gewerbe liegen vor 

(vgl. S. 2, linke Spalte) 

BKrFQGD 

WeiterbildungD 

Folie 1 

Ausnahmen vom BKrFQG liegen nicht vor 

Pflicht zur Grundqualifikation 
bei Erwerb des Führerscheins 

der Klassen C, CE, C1, C1E etc. 

keine Pflicht zur Grundquali-
fikation, da Bestandsschutz 

Führerscheinerwerb 
nach 10.09.2009 

BKrFQG C  = BKrFQG ist anwendbar 

Weiterbildung C = Weiterbildung erforderlich 

BKrFQG D  = BKrFQG ist nicht anwendbar 

Weiterbildung D = keine Weiterbildung erforderlich 
 

BAG = Bundesamt für den Güterverkehr 
 

BAV = Bundesverband der Autovermieter 
 

Fahrten mit  = Fahrten, für die die Führerscheinklassen 
Nfz/Transportern   C, CE, C1, C1E erforderlich sind 

(Für Führerscheinklassen D, DE, D1, 
D1E gelten die Hinweise entsprechend, 
weitere Infos dazu im Merkblatt) 

 

u. E. = unseres Erachtens 
 

Übergangsfristen für die Weiterbildung bei Führerscheinerwerb vor 10.09.2009 

Weiterbildung i. S. d. BKrFQG alle 5 Jahre erforderlich 
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Fall 6 
 

Überführungsfahrten 
mit zugelassenen, 

verkauften 
Nfz/Transportern  

(z. B. zum Kunden, 
zu anderen 

Werkstätten oder zu 
anderen Filialen) 

 
ð Soweit keine Beförder- 
    ung von Waren vorliegt  
    (Leerfahrt) sind Überführ- 
    ungsfahrten nicht vom  
    Anwendungsbereich des  
    BKrFQG umfasst 

 
BKrFQG D 

Weiterbildung D 

Fall 11 
 

Fahrten mit 
Nfz/Transportern 
(Führerschein-
klasse C, CE, 

C1, C1E) stellen 
im Rahmen der  
Ausnahme nach 
§ 1 Abs. 2 Nr. 5 
BKrFQG (Hand-
werksregelung) 

die Haupttätigkeit 
des Fahrers dar 

 
 

BKrFQGC 
Weiterbildung C 

Fahrten in Kfz-Betrieben, auf die das BKrFQG an-
wendbar ist und bei denen bis zum 10.09.2014 eine 

Weiterbildung vorliegen muss 

s. Seite 1 

Fahrten in Kfz-Betrieben, die den Ausnahme-
vorschriften des BKrFQG unterliegen  und auf 
die das BKrFQG deshalb nicht anwendbar ist 

Fall 9 
 

Fahrten von Pannen- 
und Abschleppdiensten 

mit Abschleppfahr-
zeugen, wenn dies die 

Haupttätigkeit des  
Betriebs darstellt 

 

(Es sei denn, dass folgende
Ausnahmen vorliegen: 
• § 1 Abs. 2 Nr. 5 BKrFQG  
   (Verbringen eines repara- 
    turbedürftigen Fahrzeugs 
    in die eigene Werkstatt) 
oder  
• § 2 Abs. 1 Nr. 3 GüKG  
   (Beförderung reparatur-   
    bedürftiger Fahrzeuge   
    aus Gründen der Ver-  
    kehrssicherheit)  

 

 
BKrFQG C 

Weiterbildung C 

Fall 7 
 

Fahrten mit 
Nfz/Transportern von 
Autovermietern als 
Leerfahrten zum  

neuen / bisherigen 
Standort  

 
 

ð Soweit keine Beförderung  
     von Waren vorliegt (Leer- 
     fahrt) sind Fahrten von  
     Autovermietern nicht vom  
     Anwendungsbereich des  
     BKrFQG umfasst 
 

BKrFQG D 
Weiterbildung D 

 
Ausnahme: Sind die Nfz 

beladen oder werden 
Mietwagen per Au-
totransporter zu den 

Standorten gebracht, ist 
auch bei Fahrten von 
Autovermietern das 

BKrFQG zu beachten. 

Fall 1 
 

Fahrten mit einem 
unbeladenen Nfz bei 
Hol- und Bringdiens-

ten von Kfz-
Werkstätten bei der 

LKW-Reparatur 
 
ð Da keine Beförderungen 
    vorliegen (Leerfahrt)  
    sind Fahrten im Hol- u.  
    Bringdienst nicht vom  
    Anwendungsbereich   
    des BKrFQG umfasst 
 

Das Nfz ist  
während des Hol- 
und Bringdienstes  

beladen 
 
ð U.E. liegt eine Ausnah- 
 me nach § 1 Abs. 2  
    Nr. 4a BKrFQG – zu- 
    mindest aber nach § 1    
    Abs. 2 Nr. 5 BKrFQG –  
    vor 
 
 

BKrFQGD 
WeiterbildungD 

 

Fall 2 
 

Fahrt mit Ab-
schleppfahrzeu-
gen oder sonsti-
gen Transportern 
zur Beförderung 
von reparatur-

bedürftigen  
Fahrzeugen 

 
ð Ausnahme nach § 1  
    Abs. 2 Nr. 5 BKrFQG 

 

BKrFQGD 
WeiterbildungD 

Fall 5 
 

Überführungsfahrten mit 
neuen, nicht zugelassenen 

Nfz/Transportern  
(z.B. zum Kunden) 

 
ð Ausnahme nach  
   § 1 Abs. 2 Nr. 4 c BKrFQG 

 

BKrFQGD / WeiterbildungD 

Folie 2 

Fall 4 
 

Probefahrten mit 
einem reparierten 

Nutzfahrzeug  
(z. B. durch Meister) 
 
ð Ausnahme nach § 1  
    Abs. 2 Nr. 4 a BKrFQG 
 

BKrFQGD 
WeiterbildungD 

Fall 8 
 

Probefahrten von 
Nutzfahrzeug-
verkäufern mit 

Nfz/Transportern  
 

BKrFQG D 
Weiterbildung D 

 
 

Beachte: Fahrten 
von NFZ-Verkäufern 
in den übrigen Fall-
varianten sind nach 
den dortigen Regeln 

zu behandeln 

Fall 10 
 

Fahrten mit Nfz/Transportern bei denen 
Fahrzeuge transportiert werden, die nicht in 
einen Reparaturvorgang eingebunden sind 
(z.B. Transport von Pkw mit Autotransporter 

von Filiale A nach Filiale B) 
  
 

BKrFQGC / Weiterbildung C 

Fall 3 
 

Fahrten mit 
Nfz/Transportern, um Fahr-
zeuge z. B. zum Lackierer 
zu verbringen. Das zählt  

u.E. zum Reparaturvorgang 
 

ð Ausnahme nach  
    § 1 Abs. 2 Nr. 5 BKrFQG 
 

BKrFQGD / WeiterbildungD 


